
AUSZUGAUS DEMPROTOKOLL DES REGI ERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

1 . Fest st el l ungen

vom

	

18 . August 1998

Di ese bei den Schwer punkt e si nd r eal i si er bar mi t :

NR.

Bei de Massnahmen bet r ef f en di e Konzessi onsst r ecke des Kr af t wer kes Fl ument hal .

Mor phol ogi sche Ver besser ung der Fl usssohl e dur ch Reakt i vi er ung des Geschi e et r i ebes i n

der Aar e zwi schen demKWFl ument hal - und der unt er en Konzessi onsgr enze

Di e St udi e " Konzept zur Renat ur i er ung der Aar e" i m Jahr 1992 ( ver anl asst dur ch di e Ar bei t sgr uppe

Renat ur i er ung Aar e, der Kant one Ber n, Sol ot hur n und Aar gau, vom Regi er ungsr at des Kant ons

Sol ot hur n mi t RRBNr . 3481 vom27 . Okt ober 1992 ver abschi edet ) zei gt ver schi edene Mögl i chkei -

t en zur Wi eder bel ebung des Lebensr aumes Aar e . Ober den Fl ussl auf der Aar e wer den l okal ei ni ge

gr össer e und kl ei ner e Massnahmen
( z .

B. Renat ur i er ung Mät t enhof ) vor geschl agen. Ei ne über -

gr ei f ende Bel ebung des Fl ussr aumes kann nur mi t ei nem i nt akt en Geschi ebet r i eb der Aar e er r ei cht

wer den, da ansonst en al l e ör t l i chen Bemühungen i n si ch i sol i er t e, d . h . unver net zt e I nsel l ösungen

bl ei ben. Das Renat ur i er ungszi el sol l bi s zum Jahr 2030 er r ei cht wer den . Di e i nt er kant onal e

Ar bei t sgr uppe Renat ur i er ung Aar e hat di ese , Pr obl emat i k er kannt und deshal b ei ne St udi e zur

l ' Reakt i vi er ung des Geschi ebehaushal t es zwi schen der Emme und dem Rhei n" i n Auf t r ag gege-

ben. Zi el der St udi e war di e hydr aul i sche, geschi ebemechani sche und f l ussmor phol ogi sche Mach-

bar kei t f ür den mi ni mal st en Geschi ebet r i eb zu best i mmen . Di ese St udi e wur de 1996 mi t ei nem

Schl ussber i cht abgeschl ossen. Nun gi l t es, di e i n der St udi e auf gezei gt en Mi ni mal anf or der ungen

an den Geschi ebet r i eb zu r eal i si er en .

Al s Haupt punkt der St udi e wi r d auf di e t ei l wei se Wi eder her st el l ung des Geschi ebeei nt r ages at i s

der Emme ( wi r d i m Geschi ebesamml er Emmenspi t z zur ückgehal t en) hi ngewi esen ( gemäss Ar t . 16

der Konzessi on' f ür das Kr af t wer k Fl ument hal vom 16 . / 17 . Mai 1965 i st di e At el ver pf l i cht et , ca .

300 mober hal b der Emmenmündung ei nen Auf f angr aum f ür das Geschi ebe zu er r i cht en, di esen

zu unt er hal t en und zu bet r ei ben) . Ohne di esen Geschi ebeei nt r ag i st di e Reakt i vi er ung des Ge-

schi ebet r i ebes der Aar e ni cht r eal i si er bar . Al s wei t er er Schwer punkt gi l t das Ei nst el l en der Ge-

schi ebeent nahmen an der Si gger nmündung .

a) ei nem mi ni mal en Geschi ebeei nt r ag unt er hal b des Fl usskr af t wer kes Fl ument hal , al s Er sat z

f ür das i n der Aar e f ehl ende Geschi ebe aus der Emme

b) demAuf hebendes Geschi ebesamml er s an der Si gger nmündung

Dami t ver bunden muss di e best ehende Konzessi on vom 17 . Mai 1965 ger i ngf ügi g geänder t wer -

den:
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2. . Er wägungen

Abs . 2 unver änder t

Zi f f . 17

I m Rahmen der Er ar bei t ung der Geschi ebet r i ebst udi e hat man dur ch den Ver gl ei ch der Quer pr of i l e
von 1 , 974 und 1991 f est gest el l t , dass zwi schen demKWFl ument hal und der Si gger nmündung an
ver schi edenen St el l en i m Tal weg par t i el l e Auf l adungen und Sohl ener osi onen st at t gef unden haben,
wel che ni cht zu hydr aul i schen, j edoch zu f l ussmor phol ogi schen Bedenken gef ühr t haben.

2. 1 . Ei nbr i ngen von Geschi ebe und Auf hebung des Geschi ebes' amml er s an der Si gger nmündung .

Di ese Massnehmen bedür f en ei ner Neur egel ung zur Abgr enzung der Ver ant wor t l i chkei t en zwi -
schen der Konzessi onär i n und demKonzessi onsgeber .

Di e Neur egel ung umf asst f ol gende Punkt e der Konzessi on :

Zi f f . 15 l i t . a

Abs . 1 al t :

Di e Konzessi onär i n hat den Unt er hal t der : Sohl e, der bei dsei t i gen Fl ussuf er und al l f äl l i ger Dämme
auf der Gef äl i sst r ecke von der Unt er wasser sei t e der ` Röt i br ücke i n Sol ot hur n bi s zur unt er en Kon-
zessi onsgr enze vol l st ändi g und auf i hr e Kost en zu über nehmen:

Abs . 1 neu :
Di e Konzessi onär i n hat den Unt er hal t der Sohl e bi s ober hal b der Si gger nmündung und den or dent -
l i chen Unt er hal t der bei dsei t i gen Fl ussuf er und al l f äl l i ger Dämme auf der Gef äl l sst r ecke von der
Unt er wasser sei t e der Röt i br ücke i n Sol ot hur n bi s zur unt er en Konzessi onsgr enze vol l st ändi g und
auf i hr e- Kost en zu über nehmen .

Abs . 3 al t :
Di e Konzessi onär i n i st ver pf l i cht et al l f äl l i ge Geschi ebeauf l andungen i nner hal b der unt er hal t spf l i ch-
t i gen Fl ussst r ecke zu ent f er nen, wenn di ese den Hochwasser abf l uss hemmen könnt en .

Abs . 3 neu:
Di e Konzessi onär i n i st ver pf l i cht et al l f äl l i ge Geschi ebeauf l andungen i nner hal b der bezügl i ch der
Sohl e und Fl ussuf er unt er hal t spf l i cht i gen Fl ussst r ecke, d. h . bi s ober hal b der Si gger nmündung, zu
ent f er nen, wenn di ese den Hochwasser abf l uss hemmen könnt en .

Mi t di esen Konzessi onsänder ungen wi r d di e Konzessi onär i n vom Unt er hal t der Gewässer sohl e
zwi schen der Si gger nmündung km 218. 51 und der unt er en Gr enze der Konzessi onsst r ecke
km 221 . 56 ( 3050 m) ent bunden .

Abs . 1 er gänzt :

	

,
. . . Di e bei Fl ument hal i n di e Aar e mündende Si gger n wi r d mi t ei t l em Ki esf ang ver sehen . Der Ki es-
f ang ( i nkl . Abschl ussmauer mi t Br ücke, Fi schpass- Bassi n und der Uf er par t i e i m Ber ei ch der
Mündung) i st Ei gent umdes Kant ons Sol ot hur n und wi r d ni cht mehr bet r i eben . Der Rusbach-
ausl auf . . . .



Abs 2. al t :
Di e Konzessi onär i n hat al l e Bachei nmündungen, unt er hal b der Röt i br ücke i n Sol ot hur n, zu unt er -

hal t en .

Abs . 2 neu:
Di e Konzessi onär i n hat al l e Bachei nmündungen, unt er hal b der Röt i br ücke i n Sol ot hur n, mi t Aus-

nahme der Si gger nmündung, zu unt er hal t en .

2 . 2 . Fl usssohl e

Das Bau- Depar t ement , ver t r et en dur ch das Amt f ür Wasser wi r t schaf t , wi r d mi t der Konzessi onär i n

ei ne ei nver nehml i che Regel ung t r ef f en, zwecks mor phol ogi scher Ver besser ung der Fl usssohl e .

Al l f äl l i ge Kost en zu Last endes Kant ons f ür di e mor phol ogi schen Massnahmen si nd i r n Gl obal bud-

get AWW1996- 1e98 NRM6040. 318. 00 ( Pos. 22) ent hal t en :

2 . 3 . Begl ei t gr uppe

Di e get r of f enen Massnahmen zur Reakt i vi er ung des Geschi ebet r i ebes wer den l auf end von ei ner

spezi el l en Ar bei t sgr uppe " Geschi ebet r i eb" über wacht . Di ese kann Vor schl äge zuhanden der

Konzessi onspar t ei en' abgeben: Di e Ar bei t sgr uppe set zt si ch aus den Fachst el l en der Kant one

Ber n : , Aar gau und Sol ot hur n sowi e zwei Ver t r et er n des Ver bandes Aar e- Rhei n Wer ke i n Baden

( Gr uppe des Schwei zer i schen Wasser wi r t schaf t sver bandes) und ei nem Ver t r et er der j ewei l s

bet r of f enen Konzessi onsst r ecke zusammen .

3. Beschl uss

3. 1 . Di e Konzessi on wi r d gemäss den Er wägungen i n Punkt 2. 1 . angepasst , vor behäl t l i ch der Ge-

nehmi gung dur ch den Kant on Ber n .

3. 2 . Der Kant on Sol ot hur n, ver t r et en dur ch das Amt f ür Wasser wi r t schaf t , l ässt zur Ver besser ung

der FI ussmor phol ogi eGeschi ebe unt er hal b des KWFl ument hal i n di e Aar e ei nt r agen .

3. 3 . Das Bau- Depar t ement , ver t r et en dur ch das Amt ' f ür Wasser wi r t schaf t , wi r d er mächt i gt , mi t der

At el al s Bet r ei ber i n des Kr af t wer kes Fl ument hal ei ne Ver ei nbar ung über di e t echni schen und

f i nanzi el l en Det ai l s bezügl i ch der mor phol ogi schen Ver besser ung der Fl usssohl e dur ch den

Ei nt r ag von Geschi ebe zu t r ef f en .

	

e

Recht smi t t el :

Gegen di esen Beschl uss kann gemäss § 49 l i t . abi s) Geset z über di e Ger i cht sor gani sat i on i . V. mi t

§ 17 Abs . 2 Pl anungs- und Baugeset z schr i f t l i ch Beschwer de bei m Kant . Ver wal t ungsger i cht ei n-

ger ei cht wer den . Es kann nur Beschwer de gegen Änder ungen der Konzessi on er hoben wer den .
Di e Beschwer de hat ei nen Ant r ag und ei ne Begr ündung zu ent hal t en . Di e Beschwer def r i st bet r ägt

10 Tage sei t Er öf f nung .

St aat sschr ei ber



Bau- Depar t ement ( 2)
Amt f ür Wasser wi r t schaf t ( 2) Eg ( Akt en 0333 . 404 . 02 ; 40402r r b_ Fl ument hal . doc)

Amt f ür Raumpl anung, Abt ei l ung Nat ur schut z
Wasser - und Ener gi ewi r t schaf t samt des Kant ons Ber n, Rei t er st r asse 11, 3011 Ber n ( 2)
Aar e Tessi n AG f ür El ekt r i zi t ät - ( At el ) , Bahnhof quai 12, 4600 Ol t en, ei nschr ei ben

BKWEner gi e AG, Vi kt or i apl at z 2, 3000 Ber n / Kr af t wer k Bannwi l


